Der Skatepark

Der Skatepark befindet sich ca. 5 Autominuten von der Innenstadt entfernt, direkt neben dem Sportgelände des TSB Ravensburg. Das Karate & Sportcenter (KJC) liegt genau gegenüber. Früher befand sich dort ein wesentlich kleinerer Skateplatz.

Der Bau der Anlage kostete ca. 400.000 Euro. Spenden von Sponsoren brachten einen Großteil dieser Summe zusammen, den Rest bezahlte die Stadt Ravensburg. Der Quadratmeterwert des Skateparkes liegt bei ca. 250 €. Gebaut wurde er für Freunde des Skateboardings, Inlinskatings sowie für BMX Fahrer.

Jährlich werden Profiskater aus den USA von Veranstaltern eingeladen. Es gibt also die Möglichkeit einmal mit bedeutenden Größen zu skaten.

                Die Vorteile des Skateparks:


Infos zum Park:

Im Park selbst kann man keine Sportgeräte ausleihen, man sollte sie also selbst mitbringen. Der Eintritt ist frei, man kann also nach Lust und Laune hingehen.

Es sind meistens erfahrene Skater anwesend, die gerne bei den ersten Startversuchen helfen. Das Benutzen der Anlange ist jedoch auf eigene Gefahr, deshalb sollte man vorsichtig beginnen und nicht allzu schnell und unter hohem Risiko die für Anfänger anspruchsvollen Halfpipes befahren.

Skatemöglichkeiten:

Auf dem Platz gibt es eigentlich alles, was ein Skaterherz höher schlagen lässt. Es befinden sich dort z.B:


Man kann den Skatepark besuchen, sich gemütlich hinsetzten, den Skatern zuschauen oder auch selber Spaß haben und sich am Geschehen beteiligen. Die Besucher sollten darauf achten, dass der Platz sauber bleibt.

Veranstaltungen

In Ravensburg gibt es mehrere sportliche Großereignisse, welche teilweise jährlich stattfinden.

Im Folgenden sollen nun einige der Wichtigesten genannt werden:
Ravensburg Läuft (Stadtlauf)

„Ravensburg läuft“ ist eine Veranstaltung des TSB Ravensburg. Sie findet jährlich statt, wobei Hunderte von Schülern der Ravensburger Schulen mitlaufen.

Bei diesen Veranstaltungen kann jeder mitmachen, der Spaß am Laufen hat. Es finden an diesem Tag Staffelläufe rund um den Ravensburger Marienplatz statt, an denen man sich als Zuschauer erfreuen oder - noch besser – selbst teilnehmen kann, was für Schüler kostenlos ist. Letztes Jahr fand der Ravensburger Stadtlauf zum 13. Mal statt.

Gym Sport Festival 2002

2002 fand ein großes sportliches Event in Ravensburg statt, das Gym Festival.

Es handelte sich um eine gemeinsame Gymnastrada des Schwäbischen und Badischen Turnerbundes, Es war das erste große Sportereignis in Ravensburg.
InfoBox:


Öffentliche Sportmöglichkeiten:

Am Wochenende gibt es in Ravensburg mehrere öffentliche Sportanlagen, wo man seine Freizeit verbringen kann.

Dabei gibt es mehrere Anlangen, um bestimmte Sportarten auszuüben:
Basketball:

In Ravensburg gibt es viele Basketballplätze. Man kann sie an fast allen Schulen finden sowie auch in speziell dafür eingerichteten Anlagen. Sie sind meist sauber gehalten und das Basketballspielen kann sofort richtig Spaß machen.

Ist mal kein Platz frei, ist in der Nähe gleich der nächste Platz.

Fußball:

Es gibt auch viele Fußballplätze in Ravensburg. Sie befinden sich an Spielplätzen, jedoch sind sie nicht ganz so dicht verteilt wie die Basketballplätze.

Daneben gibt es noch Laufpfade in Ravensburg, wo man seiner Lauflust so richtig freien Lauf lassen kann.

- Die Straßen und Fußgängerzonen werden durch den Skatepark entlastet.





- Mit dieser guten Anlage werden noch mehr Leute angesprochen und die Tradition wird gepflegt.





- Man sollte uns Jugendlichen in Ravensburg die Chance geben unseren Sport seriös zu betreiben. Und genau jetzt ist der richtige Zeitpunkt hierfür. Skaten ist zu einem wichtigen Teil der Jugendkultur herangewachsen. Man sollte anbieten, was angesagt ist und Skaten ist das allemal.





Halfpipes:


Angelegte „halbe Röhre“ als Absprungmöglichkeit für Tricks.





Rails:


Geländer zum Sliden.





Ramps:


Jede Sprungmöglichkeit (Schanze, Kicker,...)








Des Weiteren gibt es in Ravensburg noch Eishockey-Veranstaltungen, sowie Karatelager–Turniere, Schwimmwettbewerbe, Jugendfußball- Turniere, einen Welttanztag, Radrennen, Beachvolleyballturniere, Schießmeisterschaften, Sommerfeste des DLRG und ein Ravensburger Ferienprogramm für diejenigen, die im Sommer mal nicht in die Ferien fahren und Langeweile haben.








